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liebe Glücksuchende,
Wasser in der steinreichen Oberpfalz? Ist das nicht ein Widerspruch 
in sich? Tatsächlich gibt es hier keine so großen Seen wie im bayeri-
schen Voralpenland – und auch mächtige Flüsse wie die Donau  
streifen diese Gegend nur am Rand. Man muss schon genauer  
hinsehen, um die Juwelen zu entdecken. Doch wer dies tut, kann  
sein wahrhaft „blaues Wunder“ erleben. 
Welch ein Reichtum sich da eröffnet: Angefangen mit den Bagger-
seen, die nach ihrer Aberntung wieder der Natur zurückgegeben 
werden, über die vielen Quellen, die sich zu munteren Bächlein  
vereinen und den Weltmeeren zustreben, bis hin zu geheimnisvollen 
spirituellen Plätzen, an denen sich zarte Nymphen zum Reigen ver-
sammeln. Dann findet man geheimnisvolle Moore, versteckte Täler, 
bezaubernde Kirchen und kuriose Brunnen. Und darüber hinaus  
bewirkt auch die innerliche Anwendung regionaltypischer Lebens-
wässerchen ungeahnte Glücksmomente. Da gibt es nur eines:  
hinfahren, ausprobieren, genießen! 
Viele magische Momente wünscht 
 
Katrin Berger 

G lücK
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h  Seerosenteich hinter dem Schnepfenhof, 92685 Floß 
h  ÖPNV: Haltestelle Schnepfenhof (Rufbus) 

lkälök

Paradies auf dem Wasser
Der Seerosenteich am Schnepfenhof bei Floß

Viele Menschen finden Glück und Freude beim Gärtnern. Zu beob-
achten, wie das, was man angepflanzt hat, wächst und gedeiht und 
schließlich prächtige Blüten oder erntereife Früchte trägt, hat etwas 
Erfüllendes und Befriedigendes. Das bedeutet, in und mit der Natur 
zu leben und sie gleichzeitig zu kultivieren – ein urmenschlicher Trieb, 
fordernd und zudem meditativ. 
In der Gegend von Floß hat sich die Schnepfenhof-Bäuerin neben der 
liebevollen Pflege des eigenen Hofgartens und der Ländereien eine 
besondere Weise dieser Arbeit zu eigen gemacht: Sie bewirtschaftet 
einen schwimmenden Garten. Auf über 400 Quadratmetern gedeihen 
unterschiedliche Sorten von Seerosen, Schwertlilien und Wasseriris 
in bunten Farben und verwandeln den Teich in ein kleines Paradies. 

Besonders im Sommer, wenn die Pflanzen in voll entfalteter 
Pracht stehen und die Frösche dazu ihr Konzert geben, lohnt 
sich der Besuch. Unter einer Schatten spendenden Birke steht 
der Holzregenwurm, eine Naturbank und ein idealer Picknick-
platz. Auch Libellen lieben dieses Idyll und schwirren über die 
großen grünen Blätter. Ab und zu schnellt ein Karpfen durch 
die Luft, um mit einem lauten Pflatsch wieder in sein Element 
zurückzugleiten. Leicht vergisst man die Zeit, wenn man hier 
sitzt und schaut. Die Gedanken verselbstständigen sich und die 
Seele kommt ins Gleichgewicht. 

Mit Recht wurde der Teich zu einer Station des Besinnungswegs „Der 
Findling“ erkoren. „Ruhe finden auf Flosser Wegen“ lautet sein Motto. 
Anhand großer Granitbrocken wurden zwölf Themenstationen gekenn-
zeichnet. Folgt man dem Weg weiter, erreicht man am nächsten Halt 
den beeindruckenden Doost. Im Laufe vieler Jahrhunderte hat sich die 
Girnitz immer neue Wege durch die Granitfelsen gesucht, die in ihrem 
Bachbett liegen. Überall sprudelt und tost Wasser um die Felsen, doch 
nur selten kriegt man es zu Gesicht. Früher dachte man, dass hier der 
Teufel seine Hand im Spiel haben muss. Ein atemberaubendes Schau- 
und Hörspiel, das den Besuch mit einem Sahnehäubchen krönt.
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h  Bürgermeister-Hans-Kuffer-Park, Johannesbrücke 2, 92334 Berching 
h  ÖPNV: Haltestelle Vorstadt 

Der Gesang der Hechte
Im Bürgermeister-Hans-Kuffer-Park in Berching

Überall in Berching begegnet man dem Hecht, auf Trafohäuschen ge-
malt, als Brunnen oder über dem Stadttor – und häufig sitzt er in 
einem Vogelkäfig. Hintergrund ist eine kuriose Legende: Nach einer 
Überschwemmung fanden die Einwohner einen Hecht auf der Wiese. 
Da sie dieses seltsame Wesen mit dem lang gezogenen Maul nicht 
kannten, verfrachteten sie es in einen Käfig in der Hoffnung, dieser 
seltsame Vogel würde singen. Seitdem bezeichnet man die Berchinger 
als „Hechte“. Der wahre Kern der Geschichte liegt in der großen Be-
deutung des Wassers für das Städtchen, fließt doch zum einen die Sulz 
direkt zwischen Vor- und Altstadt hindurch, und zum anderen ist Ber-
ching von den zwei Main-Donau-Kanälen gesäumt. 
Als sich vor etlichen Jahren die Möglichkeit eröffnete, den Lauf der 

Sulz zu renaturieren, gestalteten die Planer ein grünes Erho-
lungszentrum mitten im Ort, malerisch umrahmt von den Tür-
men der alten Stadtbefestigung. Das Flüsschen und sein Ufer 
sind zum Spiel- und Erholungsplatz für Groß und Klein ge-
worden: Ein Kneippbecken, die Balancierbrücke und viele Bänke 
verlocken zum Entspannen. Gerade die Kombination aus fri-
schem Grün, dem munter dahinschnellenden Wasser und dem 
regionaltypischen weißen Kalkstein vermittelt ein Gefühl von 
Ruhe und Geborgenheit. Höhepunkt aber sind die Trittsteine, 
die durch das Wasser zur Seebühne führen. Hier auf dieser Insel 

finden im Sommer Konzerte statt. Besonders Werke des berühmten 
Opernkomponisten Christoph Willibald Gluck, einem Sohn der Stadt, 
kommen zu Gehör. 
Auch sonst ist Berching mit seiner Stadtmauer mit den Wehrtürmen 
und den vielen alten Häusern ein Glücksort par excellence. Engagierte 
Bürger haben sich zum Ziel gesetzt, mittels spannender Führungen 
die Geschichte der Stadt lebendig werden zu lassen. Dafür schlüpfen 
sie in verschiedene Rollen, zum Beispiel von „Waschweibern“ oder 
Bürgersfrauen, die von ihrem Leben erzählen. Und vom Hecht … 
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h  Waldbad, Waldbadstraße 1, 93155 Hemau 
h  ÖPNV: Haltestelle Abzweigung Kumpfhof, ca. 2 Kilometer Fußweg 

Dem blauen Himmel so nah
Das Hemauer Waldbad

Wenn die Sonne ihre Strahlen vorsichtig durch das zarte Grün der 
Bäume scheinen lässt und der melodische Gesang des winzigen Zaun-
königs die Umgebung zum Klingen bringt, fühlt man sich dem Himmel 
ganz nah. Das Plätschern der Wellen am Ufer vertreibt den Alltag und 
die Brust füllt sich mit der frischen Waldluft. Eine vorwitzige Libelle 
schwebt mit leisem Flügelschlag heran, verharrt kurz und zischt dann 
unvermutet in eine andere Richtung davon. 
Das ist Urlaubsstimmung pur – und im Hemauer Waldbad ist sie sogar 
kostenlos, aber beileibe nicht umsonst. Der „Kuhweiher“ im Lauben-
hart, etwa 3 Kilometer vor den Toren der Gemeinde mitten im Wald 
gelegen, ist für seine angenehme Atmosphäre und sein sauberes Wasser 
weit über die Region hinaus bekannt und beliebt. Zu jeder Jahreszeit 

ist hier Erholung angesagt: Während sich im Sommer die Ba-
degäste im Wasser tummeln oder gemächlich plaudernd ihre 
Runden ziehen, lädt die Eisfläche an kalten Wintertagen zum 
Schlittschuhlaufen und Eisstockschießen ein. Die überdachten 
Freisitze am Ufer werden gern von Spaziergängern und Rad-
fahrern für eine kleine Pause genutzt. 
Neben den 10.000 Quadratmetern Wasserfläche gibt es alles, 
was für einen entspannten Badeaufenthalt wichtig ist: Umklei-
den, Duschen und Toiletten, eine sonnige Liegewiese, einen Be-

reich für die ganz Kleinen und Sportmöglichkeiten für die besonders 
Aktiven. Ein Abenteuerspielplatz mit Wasserrutschen und Seilbrücken 
und der Kiosk mit seinem kleinen Biergarten runden das Angebot ab 
und machen das Bad zu einem Ort für die ganze Familie. 
Welch ein herrliches Gefühl, bei sommerlichen Temperaturen ins kühle 
Nass einzutauchen, das sich hier völlig rein und ohne Zusatz von Chlor 
aus Regenwasser füllt. Da die Wasserqualität regelmäßig überprüft 
wird, steht dem erholsamen Waldbadegenuss nichts mehr im Weg. 
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